
 
 

 

Informationen zum Schuljahresanfang 
Schwäbisch Gmünd, 08.09.2020 

Liebe Eltern, 
 

zu Beginn des neuen Schuljahres 2020/21 möchten wir Sie herzlich grüßen. 

Wir hoffen, Ihre Kinder und Sie hatten schöne, erholsame Ferientage und Sie sind alle GESUND durch die 

letzten Wochen gekommen! 

Nächste Woche beginnt nun das neue Schuljahr. Informationen zu den Unterrichts- / Schulzeiten, der 

schulischen Einteilung / Organisation, zu den Unterrichtsangeboten, zur Schulbusbeförderung, etc. haben 

wir Ihnen in einem Elternbrief am Ende des letzten Schuljahres zukommen lassen. Bei Bedarf können Sie 

diesen nochmals über unsere Homepage www.klosterbergschule.de einsehen. Weitere wichtige 

Hinweise möchten wir Ihnen nun mit diesem Schreiben zukommen lassen.  
 

(1) Teilnahme am Schulbetrieb / Reiserückkehr aus einem Risikogebiet 

Uns ist es ein großes Anliegen, dass wir gut und gesund in das neue Schuljahr starten. Ein Infektionsrisiko 

soll durch unsere Hygienevorgaben / -regeln sowie die schulische und unterrichtliche Organisation 

möglichst ausgeschlossen bzw. so gering wie möglich gehalten werden. Wichtig ist, dass keine 

Coronavirus-Infektionen von SchülerInnen, Lehrkräfte und / oder MitarbeiterInnen in die Schule getragen 

werden.  

Entsprechend der „Corona-Verordnung Schule“ des Kultusministeriums sind deshalb Personen von der 

Teilnahme am Schulbesuch ausgeschlossen, 

 die in Kontakt zu einer infizierten Person stehen oder standen (wenn seit dem Kontakt noch nicht 

14 Tage vergangen sind), oder 

 die typische Symptome einer Infektion mit dem Coronavirus aufweisen – Fieber ab 38° C, 

trockener Husten (der nicht durch eine chronische Erkrankung wie z. B. Asthma verursacht ist) 

sowie Störungen des Geschmacks- oder Geruchssinns.  
 

Nach wie vor gibt es viele Länder, die als Corona-Risikogebiete ausgewiesen sind (z. B. aufgrund der 

hohen Infektionszahlen vor Ort) – vgl. hierzu Reisewarnungen der Bundesregierung. Die Liste der Länder 

ist in den letzten Wochen bedingt durch die wieder steigenden Infektionszahlen immer umfangreicher 

geworden. Aktuell sind u. a. folgende Länder als Risikogebiete ausgewiesen:  

Spanien (seit 02.09. ganz Spanien einschließlich Kanarische Inseln), Albanien, Bosnien-Herzegowina, 

verschiedene Regionen in Bulgarien, verschiedene Gebiete in Frankreich, Irak, Iran, verschiedene 

Regionen von Kroatien, Mexiko, verschiedene Kreise in Rumänien, Türkei und USA. Eine Auflistung der 

Risikogebiete (zum Stand: 02.09.2020) finden Sie auf unserer Homepage www.klosterbergschule.de, 

laufend aktualisierte Informationen darüber hinaus auf der Homepage des Robert-Koch-Instituts: 

www.rki.de ( Risikogebiete). 

Sollten Sie sich in den letzten 14 Tagen in einem Risikogebiet aufgehalten haben, müssen Sie nach 

Rückkehr im Regelfall in eine 14-tätige Quarantäne. Ebenso ist in diesem Fall für den genannten Zeitraum 

kein Schulbesuch möglich. 
 

Jeder – SchülerInnen ( Eltern), Lehrkräfte und MitarbeiterInnen – muss entsprechend der Vorgaben des 

Kultusministeriums zu Beginn des Schuljahres eine Erklärung zu den oben genannten Ausschlussgründen 

abgeben. Dieses Formular liegt diesem Schreiben bei. Bitte schicken Sie dieses unterschrieben am ersten 

Schultag mit Ihrem Kind in die Schule.  
 

Bitte bedenken Sie die große gegenseitige Verantwortung, die jeder von uns für die Gesundheit der 

Anderen mitträgt. Deshalb sollten Sie im Zweifelsfalle, wenn Sie sich unsicher sind, ob Ihr Kind am 
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Unterricht teilnehmen kann oder nicht, Ihr Kind vorsichtshalber lieber zu Hause lassen und ggf. eine 

ärztliche Beratung bzw. Behandlung in Anspruch nehmen. 

Bei Unsicherheiten oder Fragen (z. B. ob Ihr Kind wegen einer Urlaubsreise direkt nach den Ferien wieder 

am Unterricht teilnehmen darf) können Sie gerne jederzeit auch mit uns Kontakt aufnehmen (Tel. 07171 

605520). 
 

(2) Umgang mit Krankheits- und Erkältungssymptomen 

Auch wenn wir uns sicherlich noch über den ein oder anderen schönen und warmen Spätsommertag 

freuen dürfen, haben die letzten Tagen den Herbst doch bereits deutlich angekündigt. Mit der kälteren 

Jahreszeit werden auch die „normale“ Erkältungskrankheiten wieder zunehmen.  

Im Einzelfall wird es dann sicher nicht ganz einfach sein, zu unterscheiden, ob es sich um eine „normale“ 

Erkältung (mit Fieber, Husten, Schnupfen) oder um mögliche Symptome einer Coronavirus-Infektion 

(Fieber, trockener Husten, Störungen des Geruchs-/Geschmacksinns) handelt.  

Das Landesgesundheitsamt hat in Absprache mit dem Kultusministerium ein Informationsblatt erarbeitet, 

das als Entscheidungshilfe, ob ein Kind zu Hause bleiben muss bzw. zur Schule gehen kann, dienen soll. 

Dieses Informationsblatt erhalten Sie im Anhang zu diesem Schreiben. 

Grundsätzlich gilt: wenn ein Kind krank ist (egal welche Erkrankung), kann es nicht am Unterricht 

teilnehmen. Es muss mindestens einen Tag fieberfrei und in gutem Allgemeinzustand sein, dass es 

(wieder) zur Schule darf.  
 

(3) Schulbusbeförderung 

Im Hinblick auf die Rückverfolgung von Infektionsketten und die Eingrenzung eines etwaigen 

Infektionsgeschehens soll auf eine möglichst geringe Durchmischung von Schülerinnen und Schülern aus 

unterschiedlichen Klassen / Stufen bei der Schülerbeförderung geachtet werden, d.h.  

- (möglichst) keine gemeinsame Beförderung von Schülerinnen und Schülern aus unterschiedlichen 

Schulstufen 

- Außenklassen direkt an den Außenklassenstandort (nicht über die Klosterbergschule) 

Im Schulbus sollte Ihr Kind weiterhin möglichst eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen.  

Die Bustouren werden neu eingeteilt (entsprechend der Trennung der verschiedenen Schulstufen). Die 

Abholung findet möglicherweise durch ein anderes Busunternehmen sowie zu einer anderen Zeit statt. Vor 

Schulbeginn werden Sie vom jeweiligen Busunternehmen über die Abholzeiten informiert.  

Bei Fragen zur Busbeförderung können Sie sich gerne an den zuständigen Mitarbeiter des 

Nahverkehrsamts Herrn Dreher (Tel. 07361 5035485) wenden. 
 

(4) Termine / weitere Informationen 

 Elternabend – Dienstag, 29. September 2020, 19.30 Uhr 

 1. Förderplangespräche (Elternsprechtag) – Freitag, 06. November 2020, ab 13.00 Uhr 
 

Weitere Informationen (z. B. die aktuellen Hygieneregeln, den Schuljahresflyer mit wichtigen Hinweisen, 

weitere Termine wie z. B. die Ferien) werden wir Ihnen Anfang kommender Woche per Ranzenpost über 

Ihr Kind zukommen lassen. 

In der letzten Ferienwoche ist das Sekretariat in der Zeit von 8.00 – 12.00 Uhr besetzt.  
 

Trotz all dieser Vorgaben, Regelungen und den vielen Besonderheiten, die es durch die Coronavirus-

Pandemie zu bedenken gilt, FREUEN WIR UNS SEHR AUF DAS NEUE SCHULJAHR 2020/21! 

Wir wünschen Ihren Kindern ein schönes, lehr- und erlebnisreiches Schuljahr. Bleiben Sie GESUND! 

 
Michael Balint       Andreas Weiß  


